
I.1.1.1 Informationen zu Auftrag mit verteilten Signaturen 
Mit diesem Auftrag kann ein Benutzer sich Informationen zu Aufträgen geben 
lassen, für die er weitere Signaturen erstellen möchte, insbesondere  die zu 
signierenden Daten selbst (siehe [Formals], Abschnitt III.8 Verteilte Signaturen). 

a) Benutzerauftrag 

 
 

Abbildung 1: Benutzerauftrag Informationen zu Auftrag mit verteilten Signaturen 

Detail 
Es kann zwischen der gekürzten und der vollen Darstellung des zu 
signierenden Geschäftsvorfalls gewählt werden. Die zugehörigen 
Belegungen des Feldes sind abbreviated und complete. 



b) Kreditinstitutsrückmeldung 
 

 
Abbildung 2: Kreditinstitutsrückmeldung Informationen zu Auftrag mit verteilten 

Signaturen 

Geschäftsvorfalldaten 
Auftrag oder Auftragsteil, den der Benutzer mit dem Folgeauftrag ‚Auftrag mit 
verteilter Signatur signieren’ signieren soll. 

c) Bankparameterdaten 

 
 

Abbildung 3: Bankparameterdaten Informationen zu Auftrag mit verteilten 
Signaturen 



II. ALPHABETISCHE ELEMENTBESCHREIBUNGEN 
 
Information zu ausstehender Signatur 
 

 
Zu den Informationen zu einem noch nicht komplett signierten Auftrag 
gehören die Benutzer, die diesen Auftrag noch nicht signiert haben. Diese 
werden durch die Kreditinstitutskennung und die Benutzerkennung 
gekennzeichnet. Zusätzlich können noch Informationen zur 
Unterschriftsklasse der ausstehenden Signatur je Benutzer mitgeliefert 
werden. 

 
Tagname: MissingSigInfo 

Information zu vorliegender Signatur 
 

 
Die Information zu einer vorliegenden Signatur besteht aus dem Signierer 
und dem Zeitpunkt der Signatur. Zusätzlich können Informationen zur 
Unterschriftsklasse der vom Benutzer geleisteten Signatur mitgeliefert 
werden. 

 
Tagname: PresentSigInfo 
 

Informationen zu Auftrag mit verteilten Signaturen (Bankparameterdaten) 
Auftragsspezifische Bankparameterdaten für den Geschäftsvorfall 
„Informationen zu Auftrag mit verteilten Signaturen“. (siehe [Syntax], 
Abschnitt III.7 Administrative Aufträge) 

 
Tagname: DistSigsInfo_2_Par 
 



Informationen zu Auftrag mit verteilten Signaturen (Benutzerauftrag) 
Der Benutzer kann sich Informationen zu Aufträgen mit verteilter Signatur 
geben lassen. Macht er keine Angaben, welche Informationen er anfordert, 
so erhält er alle grundlegende Informationen zu den Auftträgen, die er 
signieren soll. Gibt er die Kennung eines Auftrages an, so erhält er nur 
spezifische Informationen zu diesem Auftrag, sonst Informationen zu allen 
Aufträgen. (siehe [Syntax], Abschnitt III.7 Administrative Aufträge) 

 
Tagname: DistSigsInfo_2_Req 
 

Informationen zu Auftrag mit verteilten Signaturen 
(Kreditinstitutsrückmeldung) 
Das Kreditinstitut gibt entweder Referenzen auf zu signiernde Aufträge oder 
Informationen zu einem zu signierenden Auftrag zurück. (siehe [Syntax], 
Abschnitt III.7 Administrative Aufträge) 

 
Tagname: DistSigsInfo_2_Resp 

Informationen zu einem zu signierenden Auftrags 
 

 
 

Die Informationen bestehen aus einer textuellen Referenz des Auftrags, 
Informationen zu vorliegenden und ausstehenden Signaturen, der 
Rückantwortadresse, einem Kennzeichen für die gekürzte oder vollständige 
Darstellung des Geschäftsvorfalls und den eigentlichen Geschäftvorfalldaten 
(in vollständiger oder gekürzter Form). 

 
Tagname: DistSigsInfo 



 

Unterschriftsklasse 
Unterschriftsklasse, für die der Benutzer berechtigt ist. 

Codierung: 

A: Erstunterschrift 

B: Zweitunterschrift 

E: Einzelunterschrift 

F: Komplementärunterschrift 

G: Komplementärunterschrift 

N: Keine Unterschriftsklasse, Freigabe über Sammelbegleitzettel 

T: Transportunterschrift 

 

Erläuterungen: 

F-Unterschrift 

Die F-Unterschrift ist eine Komplementärunterschrift, d. h. es dürfen nicht 
zwei Teilnehmer mit F-Unterschrift mit einander unterschreiben, sondern es 
muss eine F-Unterschrift mit einer G-Unterschrift zur Freigabe geleistet 
werden. 

 

G-Unterschrift 

Die G-Unterschrift ist ebenfalls eine Komplementärunterschrift. Hier gilt das 
gleiche wie bei der F-Unterschrift, d. h. zwei Teilnehmer mit G-Unterschrift 
dürfen keinen Zahlungsauftrag komplett signieren, sondern es muss eine G-
Unterschrift mit einer F-Unterschrift zur Freigabe geleistet werden. 

 

N-Unterschrift  

Die Unterschriftsklasse N bedeutet, dass der Kunde keine 
Unterschriftsberechtigung hat und auch kein Public Key bei der Bank 
eingereicht wurde. Diese Zahlungen müssen bei der Bank mit einem 
unterschriebenen Sammelbegleitzettel freigegeben werden. 

 
Tagname: AuthorisationLevel 
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